
 

 

38. Jahrgang Nr. 7 vom 19. Februar 2010 
 
 
 

Prinz Christa I. aus Kalkar erobert den 
Schlüssel vom roten Rathaus 

 
Robert Nolte, Präsident der KVM Bubbelsbröder, versteht die Welt nicht mehr! Bürgermeister 
Alexander Büttner will unbedingt den Rathausschlüssel abgeben. Die vergangenen Rat-
hauserstürmungen sind wohl doch nicht ganz spurlos an ihm vorübergegangen. Dem An-
sturm der jecken Weiber auf sein Rathaus ist er nervlich nicht mehr gewachsen. Sein Psy-
chiater hat ihm geraten, der Gefahr aus dem Weg zu gehen. Nachdem Bürgermeister Bütt-
ner sein Karnevalsgedicht aufgesagt hat, überreicht er Prinz Christa I. aus Kalkar den Rat-
hausschlüssel, die nun bis zum Aschermittwoch Regie im Rathaus führt. 
 

 
 

Präsident Robert Nolte, Prinz Christa I. und Bürgermeister Alexander Büttner posierten noch einmal 
für das Amtsblatt, bevor sie den anderen Karnevalsjecken in das beheizte Rathaus folgten. 

 
Trotz Minustemperaturen und Schneetreiben fanden sich zahlreiche Karnevalsjecken vor 
dem roten Rathaus ein und trotzten den widrigen Wetterbedingungen. Ein verkürztes Pro-
gramm erwartete die Jecken, denn die Tanzdarbietungen auf der Openair-Bühne vielen dem 
Schneetreiben zum Opfer. Auch der Spellmannszoch der KG „Rot-Weiß“ Iversheim konnte 
sein Können nicht unter Beweis stellen. Bei den Minustemperaturen versagten die Musikin-
strumente.  
Aber dennoch ließen sich die Narren nicht die Stimmung verderben und begrüßten lautstark 
die Karnevalsgesellschaften aus Iversheim, Schönau, Nöthen, Effelsberg, Mutscheid, Rup-
perath, Houverath und Kalkar. 
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Winterdienst im Bad 
Münstereifeler Stadt-
gebiet 
 
Wegen den anhaltenden Schneefällen in 
den letzten Tagen und Wochen kann es 
zu einem eingeschränkten Winterdienst 
kommen. Die Vorräte an Streumaterial 
neigen sich nun auch bei der Stadt Bad 
Münstereifel dem Ende zu und Nachschub 
ist nur schwer zu bekommen.  
 
Aus diesem Grund werden überwiegend 
nur noch Steilstrecken sowie Gefahren-
stellen vor Kindergärten und Schulen ge-
räumt und gestreut. Alle übrigen Straßen 
werden ab sofort nur noch geräumt.  
 
 
 

Haupt- und Finanz-
ausschuss 

 
Einladung 

 
Gemäß § 48 Abs. 1 Satz 4 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 
666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
09.10.2007 (GV. NRW, S. 380), zur 3. 
Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses der Stadt Bad Münstereifel 
am 
 

Dienstag, dem 23.02.2010, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Mün-
stereifel, Eingang Marktstr. 15, 1. OG. 

 
Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Bekanntmachung der Sitzung sowie 
der ordnungsgemäßen Einladung 
und Beschlussfähigkeit des Haupt-
und Finanzausschusses;  
Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i. V. 
m. § 23 der Geschäftsordnung 
verwiesen. 

2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die Nieder-
schrift über die Sitzung des Haupt-
und Finanzausschusses vom 
15.12.2009 
Erläuterung:  
Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 und 8 i. 
V. m. § 23 der Geschäftsordnung 
verwiesen. 

3. Trägerschaft über die städtischen 
Tageseinrichtungen für Kinder; 
hier: Grundsatzentscheidung 

4. 2. Satzung zur Änderung der Sat-
zung über die Erhebung von Ver-
gnügungssteuer in der Stadt Bad 
Münstereifel (Vergnügungssteuer-
satzung) vom 17.12.2002 

5. Stellenplan für das Haushaltsjahr 
2010 

6. Erlass der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2010 mit den gesetzli-
chen Anlagen und Haushaltssiche-
rungskonzept der Haushaltsjahre 
2011 - 2013; 
Wirtschaftspläne 2010 des Eigenbe-
triebes Stadtwerke Bad Münstereifel 
mit den Betriebszweigen Wasserver-
sorgung und Abwasserentsorgung 
sowie der eigenbetriebsähnlichen 
Einrichtung Forstbetrieb der Stadt 
Bad Münstereifel 
hier: 1. Veränderungsliste 

7. Anfragen und Mitteilungen 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
1. Trägerschaft über die städtischen 

Tageseinrichtungen für Kinder; 
hier: Trägerauswahl und Vertragsab-
schluss 

2. Sanierung der Stadtmauer hinter 
dem St. Michael Gymnasium 
Auftragsvergabe: Bohrpfahlwand incl. 
Rückverankerung als Dauerbauwerk

3. Investitionsvorhaben Service-Wohn-
park Trierer Straße 
hier: Grundstücks- und Stellplatzan-
gelegenheit 

4. Anfragen und Mitteilungen 
 
gez. Alexander Büttner 

(Bürgermeister) 
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Betriebsausschuss 
Stadtwerke 

 
Einladung 

 
Gemäß § 48 Abs. 1 Satz 4 der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 
666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
09.10.2007 (GV. NRW, S. 380), zur 4. 
Sitzung des Betriebsausschusses 
"Stadtwerke" der Stadt Bad Münsterei-
fel am 
 

Mittwoch, dem 24.02.2010, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Müns-
tereifel, Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 

 
Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen
Bekanntmachung der Sitzung sowie
der ordnungsgemäßen Einladung und
Beschlussfähigkeit des Betriebsaus-
schusses "Stadtwerke" 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i. V.
m. § 23 der Geschäftsordnung verwie-
sen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von
Einwendungen gegen die Niederschrift
über die Sitzung des Betriebsaus-
schusses "Stadtwerke" vom  
28.01.2010 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs.
7 und 8 i. V. m. § 23 der Geschäfts-
ordnung verwiesen. 

 
 

3. Erlass der Wirtschaftspläne 2010 des
Eigenbetriebes Stadtwerke Bad Mün-
stereifel 
hier: Feststellung 

 
 

4. Anfragen und Mitteilungen 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
gez. Rita Irene Zimmermann 

(Vorsitzende) 
 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 
 

Jagdgenossenschaft Bad 
Münstereifel-Mutscheid 

 
- Der Jagdvorstand - 

 
Bekanntmachung 

 
Der Jagdvorstand lädt hiermit zur Genos-
senschaftsversammlung der Jagdgenos-
senschaft Bad Münstereifel-Mutscheid am 
 

17.03.2010, 19.00 Uhr 
in der Gaststätte Prinz 

in Bad Münstereifel-Mutscheid  
 

freundlich ein. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung 
3. Genehmigung der Niederschrift über 

die Versammlung vom 18.03.2009 
4. Bericht des Vorsitzenden 
5. Prüfung und Bestätigung der Jahres-

rechnung 2009 
6. Entlastungserteilung für das Rech-

nungsjahr 2009 
7. Bestellung von zwei Rechnungsprüfern 

für das RJ 2010 
8. Haushaltsplan für das Jahr 2010 
9. Beschlussfassung über den JP-Aus-

zahlungsbetrag pro ha 
10. Beschlussfassung über die Gering-

fügigkeitsgrenze der Jagdpachtaus-
zahlung. 

11. Neuverpachtungen 2011 
12. Verschiedenes 
 
Im Auftrag 

gez. Horst Dürholt 

Jagdvorsteher 
 
Bad Münstereifel, den 20.02.2009 
 
 
Ende der öffentlichen Bekanntmachung 
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Dichtheitsprüfung 
von privaten Haus-
anschlussleitungen 
 
Zur Zeit werden im Stadtgebiet Firmen bei 
Grundstückseigentümern vorstellig und 
weisen diese auf die Dichtheitsprüfung 
von privaten Kanalhausanschlussleitungen 
hin. Vielfach wird dabei der Eindruck ver-
mittelt, diese Firmen wären im Auftrag der 
Stadtverwaltung tätig.  
Dem ist nicht so. Die Stadtwerke Bad 
Münstereifel haben bisher kein Unterneh-
men mit der Dichtheitsprüfung von priva-
ten Kanalhausanschlussleitungen nach § 
61 a Landeswassergesetz beauftragt und 
werden dies auch in Zukunft nicht tun. 
Jede(r) Grundstückseigentümerin(er) ist 
selbst für die Auswahl und Beauftragung 
eines sachkundigen Unternehmens zu-
ständig und verantwortlich.  
Sachkundige Unternehmen können sich 
durch ein entsprechendes Zertifikat aus-
weisen.  
Darüber hinaus erteilt die Verwaltung 
(Tel.Nr. 02253 505186) Auskünfte zur 
Sachkunde. Weitere Hinweise hierzu und 
zum Gesamtthema „Dichtheitsprüfung von 
privaten Abwasserleitungen“ sind auch im 
Internet unter  
www.bad-muenstereifel.de/eigen- 
betriebe/abwasser        bzw.  
www.lanuv.nrw.de/umwelt/wasser/ 
abwasser/dichtheitsprüfung privater  
abwasserleitungen 
zu erfahren. 
 
 
 

Landwirtschaftszählung 
2010 
 
Erstmals seit mehr als zehn Jahren wird 
im März 2010 in Nordrhein-Westfalen, den 
anderen Bundesländern und allen EU-
Mitgliedsstaaten wieder eine Totalzählung 
im Bereich der Landwirtschaft durchge-
führt. 
 
Dabei werden rund 40.000 nordrhein-
westfälische Betriebe, darunter etwa 110 
Betriebe im Stadtgebiet Bad Münstereifel, 

entweder postalisch oder mittels kommu-
naler Erhebungsbeauftragten befragt. 
Inhalt der Fragebögen sind Angaben zur 
Bodennutzung und zum Viehbestand, An-
gaben zu Arbeitskräften, Eigentums- und 
Pachtverhältnissen, zur Hofnachfolge, 
zum Erwerbscharakter (Haupt- oder Ne-
benerwerb) und zur Bewässerung. Hinzu 
kommen für eine kleine, nach dem Zu-
fallsverfahren ausgewählte Zahl von Be-
trieben noch Fragen zu den Themenkrei-
sen Bodenbearbeitung, Fruchtfolge und 
Erosionsschutz, Landschaftselemente, 
Stallhaltungsverfahren und Weidehaltung 
sowie Anfall, Lagerung und Ausbringung 
von tierischem Wirtschaftsdünger. 
 
Die Auskünfte unterliegen der strikten Ge-
heimhaltung und werden nur für statisti-
sche Zwecke genutzt. Den Betrieben ent-
stehen durch ihre Auskünfte selbstver-
ständlich keinerlei steuerliche oder sonsti-
ge Nachteile. 
Die Fragebögen werden in der letzten 
Februar- bzw. in der ersten Märzwoche 
verschickt. Für weitere Informationen 
wenden Sie sich bitte an den Landesbe-
trieb Information und Technik Nordrhein-
Westfalen, Telefon 0211/9449-2829 (oder 
2831). 
 
 

Wir gratulieren zum Ge-
burtstag 
 

Am 23. Februar 2010 wird 
Gertrud Roggendorf 74 Jahre 
Auf der Kumm 14, Iversheim 
 
Am 26. Februar 2010 wird 
Maria Kirsch 90 Jahre 
Jakob-Katzfey-Str. 13, Bad Münstereifel 
 
 
Herzlichen Glückwunsch 
 
Am 19.02.2010 begehen die Eheleute 
Herbert und Rita Herhaus, wohnhaft  in 
Bad Münstereifel-Kalkar, Auf dem Sand 
37, das Fest der Goldenen Hochzeit. 
 
Aus diesem Anlass überbringt der stellver-
tretende Bürgermeister Heinz Kremer dem 
Jubelpaar die Glückwünsche der Stadt 
Bad Münstereifel. 
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ARZNEIPFLANZE DES  
MONATS FEBRUAR 2010 
IM APOTHEKENMUSEUM 

 
 
Rhizoma Zingiberis - Zingiber offici-

nale – Zingiberarceae - Ingwer 
 

Die Ingwerpflanze ist im tropischen Südost-
asien beheimatet, wird seit Jahrhunderten in 
Indien und China kultiviert und heute in vielen 
tropischen Ländern in Plantagen angebaut; so 
gibt es z.B. den Martinique-, Jamaika-, Austra-
lischen- und Bengalischen Ingwer. Auf Han-
delsschiffen kam der Ingwer in unsere Breiten, 
da man empirisch feststellte, dass Ingwer ein 
gutes Heilmittel bei Seekrankheit  war. Man 
unterscheidet schwarzen (ungeschälten) und 
geschälte Ingwersorten.  
 
Aus dem fleischigen Wurzelstock wachsen 
mehrere 90 – 120 cm hohe, aufrechte Stängel 
mit schmallanzettlichen ~ 20 cm langen Blät-
tern und weitere fruchtbare Schäfte, aus denen 
zapfenartige Ähren (~10 cm lang) entspringen, 
aus denen 3 cm lange, 5-zipfelige, wohlrie-
chende, weiß-blaue Blüten herauswachsen.  
 
Offiziell ist der weiße, geschnittene und ge-
trocknete Wurzelstock. Die verschiedenen 
Sorten sind unterschiedlich im Geschmack 
(aromatisch, seifig, brennend, scharf), was an 
unterschiedlich ausgewogenen Inhaltsstoffen 
liegt – 1,5 – 3% ätherisches Öl, Zingiberen, 
Curcumen, Zingiberol, Gingerol, oder Ginge-
ron. Ferner enthalten sind Harze, Stärke, Zu-
cker und Fett. 
Klinisch belegte Anwendungsgebiete sind 
Symptome der Reisekrankheit: Schwindel, 

Übelkeit, Erbrechen, dyspeptische Beschwer-
den, Förderung der Verdauung: als Stomachi-
cum, Tonicum, Digestivum und Gewürz. Ge-
gen die Anwendung bei Schwangerschafts-
erbrechen (wie früher propagiert) ist abzuraten. 
Ingwer wirkt falsch angewendet reizend auf 
Haut und Schleimhaut. (In der Nase → Niesen, 
im Magen-Darmtrakt → Magenreizungen und 
Hämorrhoidalbeschwerden)  
 
Teezubereitung: 0,5–1 g grobgepulverte Droge 
mit kochendem Wasser übergießen und nach 
5 Min. absieben. Tageshöchstdosis ~ 3 g! 
 
 

Wein und Fisch im Apo-
theken-Museum 
 
Das Apotheken-Museum bietet ein Genießer-
Seminar am 27.02.2010 an: 
 
Schätze aus den Reichen Bacchus’ und Nep-
tuns vereint ein Seminar für Genießer, das der 
Testredakteur Hans-Wilhelm Apelt am Sams-
tag, dem 27.02.2010 in der Zeit von 14.00 bis 
17.00 Uhr im Apotheken-Museum Bad Müns-
tereifel veranstaltet. 
 
Wein und Fisch bilden eine kulinarische Har-
monie, wie sie wohl besser nicht sein kann. Ob 
nun aus Bächen, Flüssen, Seen oder Meeren, 
der Feinschmecker hat ein großes Repertoire 
aus einem umfangreichen Angebot auszuwäh-
len. 
In dem Seminar erhalten die Teilnehmer In-
formationen über Gesundheit, Qualität und 
Frische. Wissenswertes im Umgang mit Fisch, 
sowie eine Verkostung von Fisch, Wein und 
Brot werden geboten, so dass neben der The-
orie auch die Praxis nicht zu kurz kommt. 
 
Wie erkenne ich Frische und Qualität? Wann 
sollte man keinen Fisch kaufen? Was sollte 
man beim Einkauf beachten?  Und,  und…… 
Nach dem Seminar fühlen sich die Seminar-
teilnehmer sicher – sei es nun beim 
Fischhändler oder beim Einkauf aus der 
Tiefkühltruhe. 
Außerdem werden 3 sehr gute Weinqualitäten 
zur Verkostung mit Fisch präsentiert. Auch hier 
erfährt der Teilnehmer einiges Wissenswertes 
über Rebsorte, Wachstum und Geschmack. 
 
Seminargebühr: € 35,00 pro Teilnehmer 
Verbindliche Anmeldungen gegen Vorauskas-
se bei der Städt. Kurverwaltung, Kölner Straße 
13, 53902 Bad Münstereifel entgegen. 
Nähere Auskünfte erteilt Herr Bongart, Tel.-Nr. 
0 22 53 / 53 76, h.bongart@bad-muenster-
eifel.de. 
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Integratives Städtisches Familienzentrum Bad Münsterei-
fel-Schönau 
Anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 

 
Kontakt: Trudi Baum, Tel.:02253/6522   
Mail: kita-schoenau@gmx.de 
 
Ständige Angebote im Familienzentrum: 
 
dienstags ab 8.30 Uhr Elterncafe und Eltern-
bücherei 
dienstags 18.00 – 19.000 Uhr Rückbildungs-
gymnastik 
mittwochs 18.00 – 20.00 Uhr Geburtsvorbe-
reitung 
Leitung: Danja Rieke (02253/543039) 
donnerstags ab 16.00 Uhr  Kinder-Kreativ-
Kurs für Kinder im Alter von  8 -11 Jahren 
Leitung Frau Schweitzer (0157/71425538) 
Kosten pro Nachmittag: 10,00 € 
Materialkosten übernimmt das Familienzen-
trum. 
Im Kurs sind noch Plätze frei – ein Einstieg 
ist jederzeit möglich! 
 
Vermittlung von Tagespflege und Babysit-
terdiensten 
 
Suchen Sie etwas oder haben Sie etwas 
mitzuteilen? 
Dann nutzen Sie unseren, im Eingang befindli-
chen Info-Leuchtturm! Dieser steht zum kos-
tenlosen Aushang zur Verfügung! 
Sie können uns Ihre Mitteilungen  auch per 
Mail zusenden. 
 
Neu....Neu....Neu....Neu.....Büchertausch 
Frei nach dem Motto: „Eins geben – eins neh-
men“ werden gebrauchte/ gelesene Bücher 
aller Art zum Tausch angeboten. 
 
Ankündigung neuer Kurs  
Voraussichtlich ab Donnerstag , 22.04.2010 
integrative Mutter-Kind-Kontaktgruppe für Kin-
der im Alter von 1-3 Jahren 
Zeit: 9.15 -10.45 Uhr 
Leitung: Elfriede Falkenstein 
Dieser Kurs wird in Zusammenarbeit mit dem 
DRK  Euskirchen, unserem Kooperationspart-
ner, durchgeführt, anteilige Übernahme der 
anfallenden Kosten durch das Familienzen-
trum. 
 
Anmeldung bitte im Familienzentrum. 
 
 
 

             
 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Bettina Kramer 

Tel.: 02253 8580 

 
Elterncafé 
 

Ein ungezwungener Gedankenaustausch 
bei Kaffee und Kuchen, zu dem wie immer 
auch Eltern, Väter oder Mütter eingeladen 
sind, deren Kinder (noch) keinen Kinder-
garten besuchen. 
 

Mittwoch, 24. Febr. 2010, 15.00 Uhr 
 

Kath. Kindergarten 
St. Thomas, Houverath 
 
Musik für Kinder 
Musikalische Frühförderung für Kinder von 
3 ½ bis 6 Jahren nach dem Konzept der 
integrativen Kunst- und Musikpädagogik 
 

mittwochs 14.30 Uhr 
(Einstieg, bzw. Informationsbesuch jeder-
zeit möglich.) 
 

Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria, Kapuziner-
gasse 13 
 
 

Ab Februar bietet der Fachbereich Erzie-
hungswissenschaft/Pädagogik des St.-
Angela-Gymnasiums in Kooperation mit 
dem Kath. Bildungswerk an: 
 

Workshop  
Erziehung im Vorschulalter 
Grundlagenkurs (4 Einheiten von je 3 
Stunden, montags 19.00-21.15 Uhr: 
22.2., 22.3., 26.4, 17.5.2010) 
 

Workshop  
Erziehung im Schulalter 
Grundlagenkurs (Einheiten von je 3 Stun-
den, montags 19.00-21.15 Uhr: 
8.3, 12.4, 3.5.2010) 
 

Referent: Dipl.-Theol. Georg Schneider, 
Systemischer Berater 
Teiln.gebühr: 15,-€ / Elternpaare 20,-€ 
 

Erzb. St.-Angela-Gymnasium 
Sittardweg 8 (Medienraum) 
 
 
 



AMTSBLATT  Seite 7 

 

 

NENA gewinnen: WDR 2 verschenkt sich wieder an  
eine Stadt – Stimmen Sie jetzt ab! 

 
 

 
 4. September 2010: 
 NENA live  

Der 4. September 2010 wird für eine Stadt in Nord-
rhein-Westfalen kein gewöhnlicher Tag werden. 
Denn an diesem Tag verschenkt sich WDR 2 mit all 
seinen Stars an die Einwohner und deren Gäste. 
Ein Radiosender als Geschenk, das verspricht ei-
nen Tag mit Open-Air-Konzert, Stars, vielen Veran-
staltungen und zahlreichen Live-Sendungen. Auf 
der WDR 2 Bühne wird NENA ihr Hits präsentieren. 
Unterstützt wird sie u.a. von der Rockband Stan-
four, der Neuentdeckung des Jahres von der Nord-
seeinsel Föhr. WDR 2 Moderatorin Gisela Stein-
hauer freut sich auf einen prominenten Gast im 
WDR 2 Montalk. Die Zuschauer des WDR 2 Ra-
dioQuarks werden Wissenschaft erleben, span-
nend wie nie. Radiokoch Helmut Gote steht für 
leckere Rezepte, die jeder leicht nachkochen kann. 
Er wird am 04. September live kochen. Abends 
nehmen die Kabarettisten der WDR 2 Zugabe das 
Wochengeschehen aufs Korn. Und wer dann noch 
kann, tanzt bis zum Morgen auf der WDR 2 Radio-
party.  
 
Alle Veranstaltungen an diesem 4. September 
sind eintrittsfrei, ganz so wie es sich für ein echtes 
Geschenk gehört. Doch ganz ohne Einsatz geht es 
nicht. Die Stadt Bad Münstereifel kämpft ab dem 01. 
Februar 2010 um diesen fantastischen Preis mit. 
Die zehn Kommunen in NRW, die im Verhältnis 
zur Einwohnerzahl die meisten Stimmen sam-
meln konnten, ziehen ins Finale ein. Die zehn 
Finalisten besucht WDR 2 ab dem  
1. März 2010 jeweils einen Tag mit Ü-Wagen und 
der Stadtaufgabe. Die Stadt, deren Bürgerinnen und 
Bürger und deren Stadtoberhaupt dabei die meisten 
Punkte sammeln, gewinnt am Ende WDR 2 für ei-
nen Tag.  

Machen Sie mit! 
 
Sie haben die Möglichkeit: 
 
bis zum 24.02. im Internet auf wdr2.de oder an 

jeder Lotto-Annahmestelle für 
unsere Stadt abzustimmen. 

 
Helfen Sie mit, dass NENA nach Bad Münstereifel 
kommt. 
 
Stimmen Sie für Bad Münstereifel! 

 und weitere Veranstaltungen!  
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Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-
Kurier und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Müns-
tereifel, Marktstraße 11, 53902 Bad 
Münstereifel (02253/5050). Das Amts-
blatt/Kneipp-Kurier erscheint regelmäßig 
einmal wöchentlich, und zwar freitags. Ist 
dies ein Feiertag, so ist der Erschei-
nungstag bereits donnerstags. „Die 
Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als Beila-
ge kann von der Stadtverwaltung, Amt 
13, gegen Erstattung der Portokosten 
(Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 1,80 
€), bezogen werden. Darüber hinaus 
kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und beim Bür-
germeister der Stadt Bad Münstereifel, 
Büro für Rat und Bürgermeister, Markt-
straße 11, Bad Münstereifel, kostenlos 
abgeholt werden. Die Depotstellen kön-
nen jederzeit bei vg. Dienststelle erfragt 
werden. 

Notdienst 
 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist 
unter -Nr.: 0180/5044100(12 Ct/min) zu 
den folgenden Zeiten zu erreichen.  
 
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Fol-
getag 7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Sa, So und Feiertage: von 7.30 Uhr bis 
zum Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienst-
praxen in den Krankenhäusern Eus-
kirchen und Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 
22.00 Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie:  
112 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die  

-nummer 0180/5986700(18 Ct/min) zu 
erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine 
eigene Notdienst-Hotline erreichbar. Unter 
der -nummer 01805-938888(18 Ct/min) 
kann man die nächstgelegene dienst-
bereite Apotheke erfragen. Auf Wunsch 
wird man auch sofort mit der Notdienst-
Apotheke verbunden. 
 
 
Bereitschaftsdienst der 
Stadtwerke Bad Münster-
eifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  01802112244(6 Ct/Anruf) 
KEV, Kall 02441/820 
 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01804 – 151515(18 Ct/min) 
 


